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Kundmachung.
Das k. k. Kriegsministerium hat die Bichcr-

ftellung dct Bedarfes an den, in dem beifolgen-
den Verzeichnisse benannten, bei den Monturs-
Kommissionen zur Bemontiiung und Ausnist»ng
erforderlich,» Gegenstände für daS Jahr l«»l»
mittelst cii^r Offert-Verhandlung an^corriiel.

Welche Artikel zur Lieferung angeboten wer-
den können, ist aus d.m obenerwähnten Ver-
zeichnisse zu entnehmen, und eü kann wohl mehr,
in keinem Falle aber weniger, als das daselbst
aufgenommene Minimum offenrt wndcn.

Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach
den bei den Monturs-Kommissioncn zur Ein-
sicht in Bereitschaft stehenden gesiegelten M u -
stern, deren Qualität als das Minimum anzu-
sehen ist, geliefert werden, und hat die bewil-
ligte Lieferung spät.'ste»5 I»'.; Ende Dezember
l t t l i ^ beendigt zu sein. Die Bestimmung der
Zwischcntermine (Raten) wird den Offerenten
selbst überlassen, welche dieselben nebst dem in
jeder einzelnen Rate abzustattenden Liefcrungs-
Quantum in dem Offerte genau anzugeben haben.

Von jedem Konkurrenten muß mit dem
Offerte ein Certifikat, welches zufolge der

- Allerhöchsten Entschließung vom 23. Oktober
lx.'»5, ungestempelt zu sein hat, beigebracht
werden, durch welches derselbe von einer
Handelö- und Gewerbekammer, oder wo eine
solche nicht besteht, von der hiezu berufenen
Behörde befähigt erklärt wird, die zur Lie-
ferung angebothene Menge in den festge-
setzten Terminen zuverläßig abzustatten.

Die den Offerenten nur versiegelt zu
übergebenden Zertifikate, in welchen das
etwa eingetretene Ausgleichö-Verfahren an-
gedeutet zu werden hat, muffen versiegelt
belassen werden.

Dor t , wo Handels- und Gewerbe-Kam-
mern bestehen, wird sich das f. k. Kriegs-
Ministerium mit den von Genossenschaften,
Gemeinde-Vorständen, oder t. k. Bezirks-
ämtern ausgefertigten und bestätigten Lei-
stungs-Fähigkeits-Zeugnissen nicht begnügen,
und es haben auch galizische Offerenten üei-
stungS-Fahigkeitö-Zeugnisse der Handels-
und Gewerbe-Kammern beizubringen.

Jedes mit einem solchen Certificate nicht
versehene Offert bleibt selbst dann unbeiück.
sichtigt, wem, die angebotenen Preise für das

. Aerar günstig wäre».
Für die iÜeferungs-Betheilung selbst wird

das offer»<e Quantum u»d das Verhältniß
dcö geforderten Preises zu den Preisen der
Gesammt Konkurrc»; nicht der alleinige Maß

lab sein, sondern es werden bei dieser auch
die Leistungsfähigkeit t»5 Konkurrenten, insbe-
sondere aber seine Vnoicnstc durcl, biöhmqc
qualitätmäßig und rechtzeitig abgestattetc Lie-
ferungen, seine Sol idi tät und seine Verläßlich,
keit in die Wagschale gelegt.

I n dem Offerte, welcheö nach dem, dieser
Kundmachung writers beigefügten Formulars zu
verfassen ist, muß die MonturS-Komiüission,
wohin geliefert werden w i l l , das Quantum,
dessen Modisizirung sich ausdrücklich vorbehalten
wird, felner dcr Preis eines jeden Gegenstan-
des in österreichischer Währung genau und
deutlich angegeben, und nicht nur in Ziffern,
sonder» auch mit Buchstaben angeschrieben sein

Wenn ein Konkurrent nicht nur für »ine,
sondern für mehrere Monturs - Kommissionen
direkte Lieserungen bis an Ort und Stelle an>
biethet, so ist für jede Monturs - Kommission
ein abgesondertes Offert nebst dem Vadium
einzureichen, das lleistlingSfähigkeilü- Cerlifikat
aber, welches über gesammte angebotene Lie-
ferungen sich aussprechen muß, nur einem Offerte
beizuschließen.

Jedes Off . r t muß unter einem versiegelten
Kouverte, welches »ach dem, dieser Kundmachung
weiters beigefügten Formulare zu verfasse» ist,
eingesendet werden.

Für die Zuhaltung des Offertes ist ein
Vadium mit fünf Percent des nach den ge
forderten Preisen für die offerirten Gegenstände
entfallenden WertheS entweder bei einer Mon-
turs-Kommission oder einer Kriegs-Kassa mit
Ausnahme jener zu Wicn zu erlegen, und ,s
kann dasselbe entweder in barem Gelde, oder in
Realhypotheten oder in österreichischen Staats .
schl>ldv<'lschr.'!bungen sicl>ligcstellt werden, welch
Leht.'lvn nach dcin l^öiseütuise dcS VilaqS-
tageö, in so ferne si,> jedoch mit einer Ver>
losung verbunden sind, keinesfalls über den
Nominalwert!) angenommen werden, Pfand'
bestellungs- m»d Bürgschafts'Urkunden können
nur dann als Vadium angenommen werden,
wenn dieselben durch Einverleibung auf ein un-
bewegliches Gut geschlich sichergestellt und mit
der Bestätigung der betreffenden t. k. Finanz-
prokuratur bezüglich ihrer Annehmbarkeit ver-
sehen sind. Wechsel werden nicht angenommen.

Die als Reugeld erlegte Barschaft ist stets
mit dem entfallenden Betrage in österreichischer
Währung in dem Offeile auszudrücken.

Der über das erlegte Vadium ausgestellte
Depositenschein ist gleichzeitig mit dem versiege!-
ten Offerte, jedoch in einem abgesonderten gleich-
falls versiegelten Kmwelte nach dem am Schluße
der Kundmachung angeheulete» Formul.ne ein-
zusende».

Zi,r Hintanhaltung von Verlegenheiten und
deö zu großen Andranges wird ausdrücklich be-
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merkt, daß zur Uebernahme und lfeziehungs»
weise Deponirüng dcr Babien die säWpillichen
k, t. Hriegökassen mit Ausnahm,e jener zu Wien,
dann die k. k, Montuls-Kommissioneu »^rufen
sind, au welche sich.daher rechtzeitig, gewendet
werden muß. ^

Dic Offerte und die abgesondert beizubrin-
genden Vadi«"n sind, wo nicht i och läng-
stes bis l«> (Zehnten) Jänner ' . '« j» , Iwölf
Uhr Mil tagS entweder unmittelbar bei dem t. f.
Kiiegsmimsterium odes bei »mem k. f: kandes»
General.Kommando, welches die daselbst ein-
langenden Offerte dem Kliegsm>mster!um einzu-
senden hat, zu überreiche» ; spiter eingereichte
oder einlangende Offerte bleiben unberücksichtigt.

Die Offcrenten blcibcn unter Verlust des
Vadiums für die Zuhaltung ihrer Anbote bis
25». (Fünf und Zwanzigstcn) Februar i t t l N
verbindlich, und es bleibt dem Acrar freigestellt,
in dringenden Bedarfsfälle» die Einlieferung
gegen Vergütung dcr offerirten Preise gleich
nach dem Einlangen der Offerte beginnen zu
lassen.

Offerte, welche unvollständig verfaßt, oder
durch kein Vadium gesichert sind, oder welche
andere, als die angegebenen Bedingungen ent-
halten, bleiben unberücksichtigt.

Die Muster der zu liefernden Gegenstände,
so wie die näheren iüeferungs- und Kontrakts-
Bedingnisse, wolche von den Offerenten unter-
schrieben und gesiegelt zu werden sind, können
in den geivvhülichen Amtästunden bei den Mon»
turs-Kommissionen eingesehen wcrdcn, und daß
dies geschehen, muß ln dem Offerte ausdrücklich
angefühlt werden.

Bezüglich der zu offerirenden Spl ta ls -
Ziüngeschirre findet man ausdrücklich zu be-
merken, daß die Speiseschalen und Trinkbecher,
da»» die Wasserkiüge axs füliem Zinne er-
zeugt sei» müssen, welches bc, der vorzunehmen»
»e» chemischen Untersuchung höchstens Ein Per»
cent Blei oder andere metallische Bestandtheile
nachweiscn darf.

Die Tpuctschalen dürfen Sechzig Perrenl
reines Zinn und Vierzig Perzent Blei enthalten.

Die zu liefernden und beziehungsweise zu
offeiirenden tragbaren eisenblechernen verzinnten
Kochgeschirre müssen aus steierischem oder diesem
an Qualität gleich kommendem, mit Holzkohlen
erzeugtem, bestem, gleichmässig gewalzte», Eisen
blech erzeugt, und nach der Anfertigung m>
und auswendig nach dem bestehenden Probe-
muster im Vollbade verzinnt sein

Nach der erfolgten Genehmig«»«, der A»c
böte werde» die Offerenten gehalten sein, die
förmlichen Kontrakte abzuschließen, von welche»
Em Pare auf Kosten des betreffenden Kontra-
henten mit dem klassenmäßige» St»mpel zu
versehen sein wird.

der wegen stände, welche im Jahre I8«4 für die Monturs-Kommissionen erforderlich sind, u„d wegen deren kontraktsmäßiger Liefe-
rung die Offerte einzureichen sein lverl^-,,.

Mmimum Ne 'p^'s^^nimum ' , ,se

d" V c n a n n t l i c h offniren ß bc« V c n a n n t l i c h / ^
Anbotes für ^ Anbotes " ^

Pusamentir« und Tchniirlverks-Torten.
2M» Ellen zu Feldwebels«) n . ^ aus „ <'"" Eil. ssorctseid, Bänder z»Uhlan,n.i!anzenfähnle!n 1 Elle

UM» » » Korporals- ) ^" /Schaf- ^ l Elle <l<» Ell.» seidene Bänder zu Fahnen und Estandaiten , El le—
NNW " >' Uhlanen-Leibbinden ^ wolle ^ <̂» K l f t r . Kaiilschuckbander " l^Nal ter "
lMW » « Spielleuis Waffenröcken, weiße ,<>(»« Ztück wollene Röschen zu Lagermützen — '
<l«,0 P i " r Achselbördchen für UHIanen » Paar ! 2M,V ., Infanterie. )«Nm»^l5«/ <- »Stück

5>tt M e n mit ) weißen Vorstoß, gelbseidenc '/, Zoll NWU » unbesetzte Kavallerie-) 5 " " " ^ p '
l l M „ ohne) breite DistioklionS-Bördcheu' > (3ll.> l ,,»«<» Paar Epauletts ) " - , ' P ^ .

l0M» Stück braune Mantelba'nder M»" lang sm Ftsi- ' !«U«, Garnit. Fransen) ^ " " " ' , (^> '
irilligen - Kavallerie l Stück ^
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M,»!,DD1 ^ Pn'is>l>W,'Nm,,,n Dic Prcise

H s ' " <Il, ^ « ^ " HMi H„ v c «>>» , . t ! i ch Z°,,i»
l<><» ! M c n zu Kapellen- ) „ ,, ^ . , - . :"'<> P a a r Sei tenaabeln » ? . ^

. « » » O . « . « ordinären)^"«', "ttnps...^der . ^ H z ^ ^ ^ Seiteuduck.l ! - 3 Z ß , Paar^
l M . ^ « ^uchschieneu ) , s« . . , « :'.,» 'Garnit. Schuppen sannut. Seitenbuckel s ^ I Z

,°» br«>< w««w»n«,. «»«°.„. "'Ü I f , ° ^ , ! u B,,,s,,, ^ " ' ' " , «ick
,<«> ., Z',«,!,>fttzl'»,,d„„ 2« » 2,»m,«W°>,.D°pp,!h»!s,„

. ^ „» ,<» Stück zl, F.h.lsn ) Futterals >^ssi»gc.n'
i V ' ' ' ^ I' ^ wnk-c Bindc» ' ^ ' " " . . « (tstanda^.. ) Kappe., ' Stück
, ^ „ , ^ . ^ '̂ »Nl» „ gloße^ lföwcnköpfc mit Hlils.-n u, Schrauben l Stück

^u ,̂< ?,; ^ , l<»n Gaimt. Achlippc», z,.' Schuppsubänderil der
l«!U >, ., ordinären ) ^ H , Uhlancn^Lzapsa l Galnilnr
5,<w 3̂ »,ck Hchnuroerzicrung zu Kutschma für H lNU Tiück R!)sen zum Roßbusch

Husmvi, ,-V U»tt „ Panzerkelt,nmitLöwcnköpfcn zl! Arlillcrie-
5,W „ Husarcu.Alilla- , «. G (zzakoö , Stück
5M» >> Fic!will!ge„'Husarcn-?ltilla.' ! ' ^ ! " " messingene Spitzen zum Kronenbeolel
>'»M» « zu Pistolen fül Freiwilligen- l . z,,^, ^ ' ' " >» >>"!s>ngl'»e Blatteln zi> Bruchschienen

7,M» >> 'Uhl.nieu.läzapk^- 1'l ' ' ^ " ^ Blück Btxrmdand
5,<M " dlüikeldralme zu Waffe lnöcken^'""^ ' l«»<» „ zu Kava l le r ie -He lm. ) Schuppe»- ^
5»U<» „ Achselschnüre zu Blousen l<̂ >» „ „ Uylanen (5zapka-) bändern ? Z

!i><w » sirüne Hopfschnürc zu Iäqe rhü ten "<>lw » Uhlanoi- i le iubindeu ' ^ - ^
^,UU », Eicheln.auü I c h a f w o l l e zu Hulschlna für >N „ zi, Vel l 'aüdzeugtaschen.Zugriemen ^ ^

Husaren <»ll >, Granaten sur Grenadiere
l<»M> »«arnit. graitc In fan ten 'e- ) M a n t e l - ^'" » Vomke i , für Raketeurr » Glück
»<»»N ,> braune F r e i w i l l ^ e n - K a v a l l ^ i e , ) schlingen ' " " Doppelfnopse zu B a n d a g e ' T o r n i s t e r n
>,»»<» ,' braune Mantelschnüie f i i r Fre i iv i l l iae»: «mnilur ' " " » Z'N"'

Kavallerie " "> « Buchstaben ^ j
,«'<> Etück Leibgürtel f.ir Husaren ' ' ' " « dto. ,^ s von Packsong
<i<» « Trom,'cte>>s.i7nme mit Quasten «Stück ".' " dlo » 1

MM Dutzend Nachen zu Hus.ren l̂tilla V D l ^ '.".! ^ ^ ' . . . j " " " ° " 1 : ^ ^ ^ ^ " " " '

lW .><„,<><> Duh , große In fau t t r ie und .

^ i c k ' ^ 5 1 ^ ' ^ """' '' "eine ^ 2 « e r ^
Zol l^^ le zn^atarta ,<.N0 ,. große „ .^ Knopfe »Dutzend

Halsbinden und ^»alsfti.rr. -̂ ,»<, ^ f^ l ,«, j Uhlanen ^ ^'
l<»M«> Stücl mil weißem )sedcr eingefaßt Halöbindeil « 5,<»l» „ zinneine Oliven zu Husaren <At>ll2

„ , M , , „ Haläsiöre mit fransen für FltNvilliqen- ,.,,,,, " "p"'c>a)a!en
H .a ren " " d UN- .zik^sen " . ' ^ ^ ^ ^ r von , .ncm ^ ^

»M N Stuck »ederdufche ,ammt Futteral sur Jäger Handschuhmacher - « r b . i t c n .

K l ' » , " ckwa"e Roßhaarbüsche für Attille.ie 2«N<l Paar lederne Handschuhe , Paar
l " oc^ ) > » W Stück einfache ) ^ , ^. . .

,«., ' ! ! I schwarze )"dl" ' 'c>'^f.büsche .^^,,^ .< , . „ doppe.ie ) «''.chbäuder
»,'<»<» „ Hahnenfedet!! zu Kutschma für sämmtliche » Suspensorien , Stück

Hüs-len . " ' " '' Aderlaßpressen ^
5'<»l» « Tatarki Federn ^lnupfmacher'Arbeiten.

Gür t le r -Waaren. ' " ' " " Duh. zu Le.bel,, ) ^ ^
l«>WN Duh.'üd q,,^)I>!f.ntterie nnd^ '' " « Arlillerie-Pantalons) ""^ - ' ^ ,N<»
.MM N.ne) Kavallerie l ! ^ >> ««ße ) ^ ^ z « Dutzend

'"!!!! " X n r j "^Iäger^ ' " " " ^ '"!!!!! '' ' " l " 'u Arrcstantcn..Hosen).)i<rklaue... ^ w ^
- " " " " ^ ^ "^ " Knöpfe j , H z " « kleine zu Kamaschen ) Knöpfe Dutzend

lMM „ große) ,,,,,,,,, l Dutzend Sei ler -Waaren.
2«<» ,, kleine) " ^ " " ' ^ ^»il?^ ' «0 Ellen zu Gewchrmäntcl und Zelten- , M e

<i<»M, ., große) A ^ ü ^ ^ . l ^ " Klftr. » ?lrtillerie-Tornister-
!<»«»« „ ileine) ^ m»ss»«ss,nt«nöpse »«»<» » ,, Feldflaschen- Gur ten

l - » zu Verbandzeugtaschen .'»'»<> „ Schanzzeug - T r a g - z Klaf ter
5 0 " » me„i!igene Ol iuen zu Husarcn .At i l l a 50« .. «essellreuz - 2rag-
5.<>l, Stuck olM ^ ^ « ««, EUen Front- ) ^. , ^
' " " « ) mit ^ ' l d ( m i t ) . , Aolcr^ ^ , 0« » Strupfen- ^tr'cke zu Kapellen-Zelten
,<,<> . ) ' " ' » (ohne)H""> » s --. «<. , ^ . . ^ ,
.'.«,<> « R o s e » ) 5, «0 „ Strupfe»-) ^lr'cke zu ordinär,,, Zelt,» ^ ( M
" " » Adlcr ^ ^ »Stück ,M> ' > ' / . , ) ^ „ ^ . . „ , « .̂ .
.'.<» . Aussahcl " ° I ,<»„ ^ ' / ' ) Zoll dicke Zeltstncke
.'.'., « Schienen al.f de>, Kanon F ^ . . ^ . „ ^ ^tuck Halfter- ) "s Stück"
' ' " " «opfschienen ' - ^ „ . „ P , „ F^uragier. ^"cke " V H ^ r "
7.N Gr i l l t . Küöpsc sammt Mütterl s> ^ , syarmtu, ,<M Stück «dalft ^ "
' " S.ück Beschirmung 3 3 „ w » Fußfesseln.) ^ " ' " " , Stück
" " '' «chnmcmfassm.g " ^ «Glück ,y ^ 2rommelleine, 5» .Klafter laug
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Minimum D" Pnis. Rinimmu Die Preise

^ c ...... n l l i c h ^ ' . ' V c n a n n t l i c h / ^
Anbotes ' f t , . Anbotes f.i,

NW« Gll^!,"öldn!äi.-, l ' / , i ' l» '" ' r>>ckc') Reb- ltt<» Paar z» qiosien ) . . . . . . . I "
NW0 » l >!i'.>c r ick/ ) schnür. ' El l . !'X» » « lleme» ) ^ ' ^ n , e.se.ne Haftel NW Paar

l « Pfund ftiner ! >«»«M Stück Männchen ) zu H u s a r e n - A t i l l a , , .» , . ü?, ̂
NW „ mitilcrer ^ Spagat l Pfund '̂ w<> ., Weibchen ) messingene Haftel ' " « ^ m c i c
NW » ordinärer j Tpore r . Arbeiten.
<!«w Stück 2 Klafter lange Maschinen-) l Stück NW« Paar deutsche ) ̂  , «.
«0« Klftr. ordinäre ) ^ " " ^ - s ^ ^ - , .« . , H..s,ren- ) ^ p ° ' " ' ^ " "

i i Paar Seile ,ur Packm.ischinc l Paar NW«« Stück Spornnieten Nw<» S t .
« Stück « Kl,fter) lange Schnür-» ^ . . >«« Pa.n Steigbügel ^
<l , ,'. Smuh) stricke ^ ? ' ° s s ' " »Stück ' « " Stück Reitssangen
<; .. :l Hlaftcr lange R e d s c h n l n e , ' " ^ " >W « Kinnketten ohne Hafen « . .

Blas-Instrumente. 'UU „ Langgli.o^ l ^
, ,> Stabs' ) ^ . ' , , l«w „ Kinnketren'Hak.'n ' c-
.'. „ Kompagnie-) ^ , . " ? " ' ^ ' " " ' »Stück ' " " « Reitstangen mil.' lnel'.lniv Mi l l l ,n- '- »Stück

7,0 „ Mundstücke zu Signalyöinern Gestüte ^
7. ., Trompeten mit Mundstück "<»<> >, Tiensen- ) ,« , ̂  ^

Ningelsckmied - Wanren. » Wischzaum ) ^ ' " ' ^
»<w Stück große ) z» Uebcrschwung- ' " « » Striegel

><> ^ kleine ) riemen ^ Ztässel- und (5isensorten.
>«»«' ,. zu Säbelgehängen, Roll l«N Stück »««Ml« Stück mittlere Latten'
l<»<» „ «Täbelgchängen für gcsammte ^ ,MW«« » R e i f . „ , . . . » . . ̂

Kavallerie, ' / , Zoll m der ^ ,MU,««N « Sohlen- ^ ° ^ l l « « « S t .
Lichte, Tia.n'icmen H «- ,«,»«« >, Absah?

l<!<» >, zu Pionnier°Zugsägen.Futteral ^. .̂ ,,» (^tr. Eisendraht z» (isafo , (Zentner
5.« , «i'cibriemen für das Sanitate-' ^ , ^ Klflr, ^ ^ ^ l breite Stahlfedern zu Ta.arla , Klafter

/ " . ^ . , » »Stück , « Stück Band.) . . , „ ^, .
!»« >, Bruchschicnen ^ Hand- ) ^ " "̂̂ ' ^ ' " ' " ' " lcule

»«« » verzinnte, mit Walzen zu Matrosen. ° ,„„ '̂  Lagerhakcu ohne S t ie l

"'!!!!!! " Z'oße) . , Tornister, Ro l l ^ . « >' Wurf- ) H ä u s e l ohne ̂ t . e l
>2«N« „ kleine) ^ <w ,> Krampen jammt Federn und Nägeln, , S<„ . t

l««<» ., mit Rolle» z» Obcrgurtcn ^ ^ ^ ^ „ ^ ^ ^ ^ ' -
l « l w >, giosie ) ^ . ) ,«» „ Bohrer sammt Heft und Schuh ', -
l««l» ,> mittlere ) zu Hauptgestell ,^ , „ >> Stemmeisen san.mt Heft i - U
l « « « >> kleine ) ^ >" !« » Sägeblätter / '^
,<„M „ mit Rollen zu Hauplgestell und ^ ^ , „ ^ Bägegesiellc ' F

Zügeln der Freiw.lligcN'Kaval' - ,N ^ Klammer ^
l" ' I . , , ^ lW » 8-zöllige Denar- ) D

2<»,!„ « « Pat!0»tasche».,Ni.»,c>, " " ^'< M ige Latten-^ ^ " s " ^ ll)«« Et .
,««« « «Hufeisentaschel " ' " " " " ' ) .«. ̂ . «.^
UM »„Stutzenriemen geschwärzte- .«« « . ^ . , < . . . ^ " " " ' '
5,m « mit Rollen zu Unter. ^ ' " « Tluck Kessel sammt Kasserol aus Eisenblech im

gurten Vollbade verzinnt
5<» .. größere ) zu Bandage. !«U » l?<>dsiaschen für Infanterie '.
' kleinere Tornistern , , '«w " 3 » " ' ^ ^ ) . von weißem
?!Ü '' g';f/ere)?u.ns.rm„'cn... v^mnte , ^ ^ .'««' « ^ n k b ^ e r ) ^ 3e.d. ^ ^
ü« „ kleinere) EOÜC Tornistern " w ., ^puajchalei,) 1 , ^,^,^,

l»U » z" Säbelgehängen) . 7.« » ^cibschusscl von Zink
»«« » » Stcckkuppel.- ) polirte >«U » blechernc Kaffee-PortioneN'Becher

Taschcl ) l « » Laternen aus schwarzlackirtem Blech, mit
7»« » zu Bandage- ) Tornister, .̂ 4 rothen Gläsern, zur Signalfahnc
.'»« ., »Instrumentcn-Etuiö) verzinnte « ><»« " blechernc Kopftafeln

NW » >, Tragblättern der Kavallerie. «: Drechsler-Waaren.
Kesselsäckc ^ - 7»UN Stück unadjustirle (5zultora » Stück

N W « .. runde zu Trensen D 3 , N> Paar für Neg im ,n t s . ) 2ambou r? , unbeschlaaene
7.<W .. T r a g , mi t ovalen R,ng zu I n - -2 ^ ^ „ „ o r d i n ä r e ) Trommelschläg.'l ' ^ " ° ^

fanterie-Patrontaschen ^ , , ^ „ Stück zu Vorderzeuge») , .
' " " » lle,',e ) :u Pferd- 'l " l«lw ., « Stirnkreuzen)""sllageros.n ,«N Stücke

' " " " ' 'Nb^ ' ' " ! p ^ ^ ^ Hirten-Arbeiten.
NW« « zu Infanterie--Tornister s f / " ,«« Stück tleme unbeschlagene Pferdepsiöcke , Stück

NW . , « Ladstock-Anhäugricmen für H " , Tchlosser-Arbeiten.
I ^er 'U w l , «arnit. zu Kavallerie-Sätieln '

" w ., Doppel zu Infanterie-Tornister ^ N,N » » Patrontaschenriemen füri
" W ., z» Kesselkreuz-Traggurten src'wiilige Kavallerie vollständige » Garnitur

" ' » polirt, eiserne Haken zu Estandarteriemen ' ? " " " 3 " ^ ^ l Beschläge
" W „ Trommel-C'inhäna " " " " ^ , ^ " "n-Kastchen
!<><> . Karabi>n>rcn.sMeir'schcn / ^ ^ »Stück >'" " « S.gnalfahne^Stangen

schen Stahl zu Pistolen. ' ^ ^ , ,, , . «"telhölzer.
Anhä.nzriemen l. ». „ ,WU Paar Zwiesel ) , . . , « - . . , . , ^ ,. ! Paar

200 , zu Infanterie - Tornister, g . ^ ^ ' " " " ^ " " Seitenblätter) ' " ^ " " n fur Kava.lei.e _ _ . ^ _
schwärzte und gedrchle ^ >"" ^ " ^ Tiebmacher-Arbeiten. "

2«« » lauge Norsteckstiften) <.js,n,e geschwärt ' stück ' " A'l'ck ganz adjust,r<e messingene Tronnn.l ohne
2«0 Paar Vänd^ mit Flach- zu zell gba . ' ... 5 ^ » "-luck

ringen u»d Kloben) ^ess!l,reu;e7 ' ^ " " ' " " ' " ' ^ ' ^
NM T M Drahthaken z„ Bondage-Tornistern " " S t u c k , „ ^ , ^ück Pferdkärtaschen' " ' ° " " " ' , ^ ^

N> Gi tr, vollständige ciftruc Beschläge zu Estandart- l lharpie und NaumwoUe. ^ ̂
licmen l Garnitu, ^ „ „ Pfund feine Leinen.Charpic

N»idler-'Arbeiten. 5«« » Baumwolle (Kardicr.Abfall) » Psuad
üMwli Stück ciseinc'lackiltc Halsbmdcl. Schnallen »UUU S t 5U0 >> Baumwoll>(5harpie (Spinn-Abfall)
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Formulare zum Offerte.
.5« tr. Stempel.

Offert zur Lieferung der Ringelschmied,Waaren an dic k. k. Monturs-Kommission zu N. N.

Ich N, N, , wohnhaft in (3 tad t , O l l , Bezilk, Kreis oder Komiiat, Provinz), erkläre hiemit, nachbenaunle Gegenstände lim dic
beiges.'!)'^» Pieif^ bis E»de Dezember l ^ l l ^ koncraktmäffig liefei» zu »rollen.

Der zu liefernden westeustaude ^ Prrisc in östrrrrichischer wlihruiil;

Q u a n t u m B e n e n n u n g f>" ft. Mr. l Sage:
_^ I ^ l d ^ n . U l ^ r ^ u z c i ^.

Bt'^ck
Garnit

Ich bestätige zugleich, daß ich die Muster, sowie auch dic Lieferungs- und Kontrakts - Bedingniffe in der N, N, Zeitung Nr, . . ,
am . ,!,>» . . . . lN<j!l sowohl, als auch bei d.r Mouturc, Kommission z» N. N, eingesehen, unterfertigt und gesiegelt habe, mich denftll'en
vollinhalll iä' ln t terwei^, u:,d unter genauer ^uhaliung a l». , s»üsn^», für ^'iefeiung.'n au das k. t'. Mil l tär.Äerar i>, Wirkfauikeit stehe,i^»
Ko:>üal?,rl,ü,',s ^orschiift.n bis Ende Dezemb.r l«< l i in fol^end.n Ra l .n , und zwar: N, N. l ^ l i i liefern wolle, und für die richtige Ei füllun^
dieser ^„s^'.e mit dem gleichzeitig abgesondert emg.'sendem« 5» "/^igen V> dium von . . , . Gulden in osteir. Währung, welches dem Liefe, ungi!'
werlhe rc»i , . . si. , . Nkr. entspricht, laut Kundmachung hafte,

Das von der Handels- mid Gcweibekammer versiegelt erhaltene , und von derselben ausgefertigte Leistungsfahigkeils-Cerlificut liegt bei.
biezeichn.t zu 9 i , , KreiH 5 i . , Land N , am . tc» . . . . l^<» .

N. N. eigenhändige Unterschrift des Offerenten
sammt Angabe seines Charakters.

A n m e r k u n g . Wenn mehrere Unternehmer gemeiusch^fllich offeliren, haben sämmtliche Unternehmer unter?lngabe ihres 6halakterö
i,»d ä^ohnorleö da« Offert zu unte»fertigen i,nd vor dem Datum und der Unterschrift noch beizufügen: Die Gefertigten vcibinde» sich, dem
k. k. Mi l i tä r A»rar fur die genaue Erfüllung der Lieferungsbedingungen in ««»Ixliiui, d. h, Einer für Alle und Alle für Einen zu haften mil
bezeick'nen den N. N. (d»ssen Charakter und Wohnort anzugeben ist) al^i Bevollmächtigt!» i» di,sem lües.lungsgeschäfle.

Formulare zum (?vnvevto des Offerte«!: ! Formulare zum Eonverte des Vadiums:
?ln . An

das hohe k k, Kri^'gvministelium (oder Landed > General - Kommando) das hohe t. k. Kriegsministerium (oder Landes < General - Hommandc')
zu z'l

N. N. Depositenschein über . . . fl osterr. N, N,
Offert des N, N. zur Lieferung Wahrung zu dem Offerte des N N.
der Ringelschlnied-Waaren (oder für Ringelschmied-Waaren (oder son-
sonstigereveittueller^isorderlnffe,) stige eventuelle Erfordernisse)

<^I» « ^ / , ! ! ^ > > ! < > v ! ' > " I » l ! < ! > ! ! l » V ! ! ! /. ^ < > ! , ! ! < ! ! i ! > < ' < ' l

l l » « ' I ! ! > V l > ! » > ' V ! > l ! > i l , ' < ! ! ! > ' ! ! > « s ! > > i ! < ! I , ! < I « ' ! ! l ! ^ s !

<!'»'!»!! !»!'! ÜX 'ü l l l ! «^Ü« I^l ' lüi^! ! ! , ! ! /„'< n!»I<'!i<>

li!?»«!!»!» , ! ' ! ««' >!i!i 17. <^«»!'i !>>!< !!>>X:>!>»'̂ !>

lnlv.llvO!' »̂/» l ü ' ü ü m j , I^.Üi«!!' >>>!<''> ^!!<!>.'!l!N

<>«!(!,!!l,!l >,!' !»<!li»j,, XX!> !'<!«'! »>> » » l ^ l l l l , ,

lv!<!!! ,,s» !»!'< ll!<1Nl>!!.',^!l l<<»!»!«!>'»!! V »s!^!«»I

s>s i^ I< !x !^ l ! ! !» « ^)! ('.!><!!!! /,:»/,!!<t!l!NV,'»I!l , ! l !

Xl''!>!> !il»^«,^l!««t !>!!.! I^ül I !^»!!! ! !s^,!! ! ! ^«' !-

!!!<!, l',»!<'I'j''l>!> /,»!<!<'><! !»I! !>!,!! ^ !!!!> j ! « / , ! ! ! ^ ! !

<!<» !<!>:,<'!' !!<><<'!!>!!!!> l ^ l ' ^ ! l/.>!>!>!'!!!! I l l l l

<)!»!'<>!<<' (!»!!>'!«') <!<>!«»«'l!! , > !v!<>!Ü> ! ! , ' , ' , ^ < !

! ! , I , „ . l v » ! ' ! !!!!!,>,' ! ' "!»!<>!<<! !» jü l ! , ' . !.<»!!'

.<>/",.'>/.„ /)„/, ' , , / , ' . ,//̂  ./<' /^>/^/,//,//> / „ ' / / ' / « -
i/^>, . / „ / / / ,». /»///.<^ /,' /)<>/,»„///,' «,//„-

?,,'/.«?/< /<> ?<,/,<>, ̂ / < „ i ? / ,«, - , / , . ^ //,<,-,'/, / ) „
?/«)/ '^ /)<>/<v/<„/„ />><7t. ,/,, /,' ^ , / , „ / „> , ' /- /)<>-

,/<>,-„////,) .-, os/ /,),',„'5i/.'.'/ei/< , / , / /L i l ' , - . , /-
/>,//„„- ,7// ,'. /,'. />>v,///,'/, </„.</,„.>./- / , „ / , , / , -

</,/, .., .<//>//„/«/,/,'. i/t //«/<'"/"'/",//,/s/„//V

<»<!< j N , ! < ' ! ! ! l ! ! ' l»<» !»<»!<!l!lll<> , «'<! l»! I X ' ü ü l ! « ' » »

ILa /iüvlnll.iviw ,!(!<!</!„! »Olxxici!« lilill-

,^!<,,!>,I!<! I-!l/.!<,!:»l>!><> !>«' ! «III!» Il><>!!>!, , l,«.

!!!!!«' ^l«'<!:>!,! ,^«' !>,! !>! !l I!!i /,!!!ili!<!ü V NO I»! l
!<!.', «I»«!«! s!!»I1!!,!l!!>v!! , /.>!!>,!! !̂i», I!N !>i,'^!»>!'
<!o!>l'<! !!> <> I>!!>><>,!> <',>!, «>,I<!:>I!,> / .1! ! i !,!,!!>,',

!»/,,'l>l'!!> !/,^!»'l!>! (!^!>ttil!!) !>.',! i»«!,!!, l!!s»!l» /.!»

^!>i!!l!<» l u l l !l!<»l!l!l»!!v,! ^<»l!!!>«!^'! , !<!,'!'<» I,««','

I^'!«! / . :> I i I ;>»! :>! i , ^«»l<i l> I v o ü l v o x ! , ! < !» !< ! ^ l ! >

!,!!!'< <!!>>'! « ! ! ^».'! s » l ! « ! ' l ' / ! , <!.'»!!,' V !»> x l l ' I ü ü k l o

V.'»!^>V! «»'!»!> >X!>l<«> s< , ! » ü l ü l l l ^ s » !N i:>/.I<>«'»<»

<' !>«, l , , ' !X! !« ' /.!! V! '« ' ! ! l i ! ! ! l ! , I ' .< i ! i i l l !<<>I! l i«^ /.!»

I^llüüx' NUl'NXll!«! l!l» IN«'«!«! ^<!,^!^!>!!, IlXÜ.',

!,!!<!<!< /, :>I«> > I , ' « l I X » ! . ' » ! ! , «f>! I / l ' V ü l o / , ! ! X » /

!X>^!> j>,'> , 1vl»'!'<< >«' !>!,!!'!> /,l> ^ 5 ' ' !X»I!! l>!l ' !X'

/ , , i^ ! . ' !< j ! ,< ' , / ! « ' « ' ! , l<> I ' M ' ! ! ! ! ! ^»OtXXÜO! >»sil«>/,i!l,

X >>!»!< ^X>!!>!<!»'!< >!<! Ü M l N X N « I . , l l ^ /.!^X>

«.«OlN»!! ! /.. '>>!>!<!!, <<!<>!! « ! ! ü ^ l ! ' « Ü ^Ü» l / . n l l ' , ! , , ^

l ' o » ! l < ! m i < ! ,x>l l> / , l>Is>/ l l l ^ . u ! i ^ ! n ! i :>>«'

!>' ! <><I « ! , , > l'«!!!!X!>,>! /,l»!ili!!!i»!>!!> l ' l ' l ' l , I^!,'l':>

,^l»l,<!^ s>l> ! ! !^ l>!x> <<'!!<» /.:» »<»n>x!»>»»; i» l i ,

l,!l s>r! !<!>!<! ! ! ! ! , ! ! l ! I !»!^i !<<>!!>,,>,!!, :»Il >»!» >!! l

«l> !!X>!»^> v!«»/.il! u!i V «fü lov i l l » I l lU^Ü l , .»I!

s»ü V !'<':>l!!!!> l!^X>!<'!i!,!> l>!i V !>>!>'l!'!:»!>,«!li!l!

<!<>!/l>!I> ^ l X ! » ! ! ! : ^>s»fj!«.'!!l>e MX!!!!» «!' ^<'!»!^^«»

^>l! l i l l l « ! ! vio/,<'I!!'<5!! ,!n«>, !,!<!! «<» ^»!! «!'<>,''

^ , V . ' , X ! > < ' , « « ! ! X ! / !> 1>>Il!i<>, /.!> !<<'!>!<<>!' XO

!, !« l l ! ! !> . / , ! l i>! . !VI,<> >>> M,I'<»,^l.V<'l><: »!.>,!!!!> «<'

>,!<>! <^<» X.'ÜM» I ,« !«^ /.!,»>'<» !<>I!! i l l l , «'«' «s» »l«

IX ^ > ^ » ! l , ! i ! j ! > < 1 NOXCX lX ! s»<» ^ « « l t t V l /UV.',! ' ,»

V.UX' Iü >< sX»t< I ^>l!^>l>! l lnlx'»«,' !!»>'>lN!l!!' IX!»

!<!I!'!>!>>!'<! ^!<'V!<! ' ' IX', ,!,, .>«' !N<!!'«'js> s>!'<'>/,< !,

^l«'I,>X <> ««' !X> !<!l!>^^'<,,

„'>»>!^,!l V«<!«^ V ,'lV«!l'l'n».><Ii! ;«'!>!>'! >»!«:»!>

X,l!üt!UN :> l ' ! I ! .1 ! '<>^! , !^»! , ) / ! ! ! >>>,! 5«! I lXü'i ,

<>!» <'!X>!» /. /..^>!><'i>l,''I!X» IN'iUIlll!,'»!!! : l«!,!^ X

>">>!'>!»,!»>!!! ! , ! ' ! ! /.l!jxV'.'!<!>!!<'»! / ! > , l ! ^ I ! I»««I.l!,',

<»l!><>üi< ! !» .

V«<! »'. l< V O ^ l ! ^ « ! »Ill lkl ! ! ! ! « ' , !.»/.<!!> l ) ü » l « >,̂ !̂ «''

X,!<!>!!! »̂:> » X N l l ü l . ' j l i « ' ! i«! l ! ! ,>>>^ «x! !<><^>!X', «!'<

!<!<'!,!> ,><̂  ^ !« '<! :^ «1 I!!'!>5<!!>! <,!X,I < ^ ! l ! x ! l >

l ' o i ! ! x ! ! < i ! ! ! ! ^ Ü , !< !< !« ' >!<' l!X»I',,!<» !»,»><!'

>X'i ^<>!<!/,i!l, «!! !!X>I!»^> «xI<!lUi »l !^ !X»/,lX'j>'

<>« 1l) . (<!,>>« l ' ^ l » ) <>!!,' j!»I»ll>^!> j ^ l ' i <»b

<!v!>»l>j«l> ,,1'i <»sX>!>!nl! , :>!l l i . ' ! ! ' s»I'i « I l lV IX^

V<>il,,̂ !<< !!! !>!!!>!><l! !Xl,V!> l>I> >>ll sü'l !<!,!<<'!!! !^

/<!»»!!« «»!>< IX !>! I><»V!>!j>i!V!! , lit« !'!! I»<» >< l,s»>l»l>

<l«»«M!l»' z><»I»x!!<'' <.'. l i , >«»>!»>>!,>!!!!! mll»^

X<!' l8lV!! >X>«>!>!,, , Nil U<»/.IX>j«> « lox^ l l« ' "^

IX>><!:»l>^ !>!»»!«!!<«> 5<> IX,' Ix» I>!!I ' . ' !^»ln.

l ' l»N»l!»i lv! <»>,I!M,''X' sX'<! /.<s!l!»l» UN' ^

«I>!>!»0Vil»i/' «Vl^Ü» ^>!»I!,l<ll» <!<» 2.'l. sN!'!!"

«Iv. '^X!'!, '^!!) !'«'!,!'!!.'!!>!» l ^<>^ '/,.>>,'/,»»!, I I ! ' « '

«I !»!^<I !NI / .ü l i l l x lü j»> !«!» V<»!j<» «lllNU, ,',! l̂>

l!'<'l «,!<» >X,!l «!»!!«', /.<!<!:><!:»!!^' NI,,<l N<!«Il<"Ü'l

j><»!X!<!«>!!<!> < <>» , ! i O ^ ^ < ! ^ ! » ' ^ ! ^ , I I X ! I , ! x ! ! < < "

V ü IX»»!!<II<<> , !>!<'!'! »IX« ^!^»<»!l,s»l„.'> <!<̂ ,

x l l ^ i x ' »,'>l'<'j»'»i, :»!i /. ?>!<» /,:»,!>! <»>:,!,!, ",

V !<!,'li!> .>«> « I rü^ I Î >l»,<»!' iüX'IIOV.,!!! l»«,^".^

>,<' IX' Ix» jX>! !!>!:<!«),

V l ü ^ I l ' ' ' /,!!^l.'»l!!>>>xll ! '«'<!. !>,!,!>.<»! !,,,I l I'l''.!

!!,,!!!!!><! /,i>Ic!.'!«!n>»! !!! no^ ' x ! !» ! ! ! ! j i n ^o^ i s'

!»«I!>^» V l l l l l ! <>!> »!»>!,,!»!!> !!!'<><!>jl<!l! ! !>"^'

s»l! !»c»!>! !!!',''!<!!! !i<»!»i»!^I> , !N <!.l >«>>'' ^

/^«xÜl«», >«' !»«!.'» ^ » V i l . ' l l i > Ns»!!!!<!l<!l ! / . !<<" ' '

/ . ! !>,! i:»n « i »^x t i ! > s!««,xl /..', I»<!!!!!>»!<'''
»<> I/sN«'««» «»s!«»!»!, «I« !»l>ll>^» ><.>I,> /,N ̂ '!
! » !v<»/..'>l'< l , ^X, l< !!> V l ! < ' ! ! / .« ' ! .><! ,>^ :> «!».'> ! ' ^ ^

V l i l ü l ' ' ' ! » X«' XXX' N i l ! i« ' !Ml 'n ! n r ^ I ^ I i . i v ! <^

!<!!/.üll l i V <'«'','IIX! <'I! ^>!<X'< » I « x i i x n u!> >^",

>)!-<x'<!l>!'!v ,'i.^l<'<s.'>«in.-, i l ! «lii-i«!,'/',! lü'lick"
I«n ,»!V!!!«!> !<i!i.

l',<'IX»ilX» I!N<'!l>j<'„« !i!l!l!!,«!<l, sX'«<»< '̂ !
/ . ' ' l ' / . I ! , ^ l ! s>I<'l>.'! , li!!l'<» «<̂  l»„ /.ülil l«!«'" '."
<,/,!!'<»M« sX'üüjü!«, ,!X»Ii» !»!>! „ . I N ' ! ' " " '^
^ I . ! , . ^ ! . « ' » ^ , üli >,'!!!» > Ivülo,,^!! «''X'lo'^''
/. <X>!V»!!„ <>^Ij,'„! ,!,>Ii»„<'^l> , ü«l- I x ' l i ^ ^ ^ '
<'»I!!<<»,»!!!!X> /Vül j :»! , , '^» /.,'I,>/,!!<'^.'' >'!<'!'!> ' '^

>X>!.,», Iv,» jü !,» N!>^,x!j>' I> . ' " ' ' . i ' '»" , ' " " ' ' '

!»>'ll IX» !»„l^tlÜ> IXX !»i<>IX' ' I»"l>'»lll<'!» ^ " '

^ü l l l / , ! ! » , ^ i« „ „ i ' l , ' ! ^ . .

l< !x l i . l ' >X,<!.. >X>!Xx!l><> I".I.>!'j.>!X', ' " ' ^

z" ' ! l !«! l , l l i i / . , , " ' / , ! ! » ! . l ' l " " " ' j><»>5,'<!!"!>'"'.'''.
<!it i ; «Ü M . ' I ! ^ ,,!><:ixl!x! ÜX,!'.'!. i l iK ' l i l ' l l l i l« ' ! '
,-ilemsx'Y "-. , ^1«^ . ' <!.)t!^!<^.. ^..lül.I»'^'''
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S p i s e k
ixvi, ktcrili raonturske kohiicijc v letu I8<i4 potrebujejo in zastrau kterili pogqjiehega oddajanja bo ponudke

podajati.

Ccnr L fViif»
lf.jm.njii ,. ;,,,,,, N.j.narysi
ponurlbii pomipti j ponuribu . • »• «* pomijati

I W ! I M
l'o/aiiiciiiir<»l^«- in frnkar«k<> sariv Pas;ir*hv «If'la.

200 vatcl za leldbebelske ) . k 10000 lucel velikih ) p.-škil, in
1000 „ port „ korporolake ) .„„,,,„ l v a t e l 2000 , majhnD. j U j U k i l .
1000 M ..la.Kskepa.sove 1 0 0 0 „ vesikih , „ šlev. /.a
1000 „ *a muxikanUke suknje, belih •>„„ £ m a : h g, } . / f r i. | (,. „ ^ l i h

C00 par obramriic za nlaiic 1 par 10(10 „ vesikih ) ... n 1 turet
50 vatel i )lx'lo koziro, nmieno y.idanih ~T~ '' ( l ( l „ /najlmili ) u * a n 8 * " 1 ..uinlio\

100 „ brez) '/, palca sirokih/.nacajnili portie M « « 6000 .. vesjkih) .. ...
llHHI knrnail riijnvih \e/.i y.a plajse, po'SO" ,1,,| ~~7 m[* » majlmil./"!""*"1 s k U l

»ill /.a konjike prostovolj.v * komnd 12 „ ,.A /av.-y.ilne fcffc
600 vatel floret-/.i<U- M bandwa na ulanske 5 0 ° " "»«"•fMtih <'li\k /.a huzarak« atilc

siilieo \ V1,,.i ^ 0 0 komadbrc/. \ ( s ) , . . , . ) . \-
40 „ zidRnih trakov /.a /.««lav,- in »landart« 1 0° n ) % s/itkon. (bn./.;k lJu k l 1 ' 'f^"k
40 sp/-fn vlni'nili Irnkov j Ä e ; < e n " ) „ ' ) s

1000 komad volnalil. ro/, K. kapc J' ',j "'"[J M J j 1 komad
ff2 » sabelnih colov \ * Pf'A(:r, . 1 komad ^ | ' na^L.-knv
1000 „ ) kotnike KA • • , .
. n n A , . I I I d U » precnic na ffrf ben
1000 oprava Iran/, /.a ulakne 1 oprava ,i0 fjltvnih šin
1 0 0 0 p a r ,.p..l«l«v ,n „ l a n k , l p . r ; ;„ ̂ a p , « « ^ » ««tenuc ^ ' " ^ " ^ r ^ , ^ -

100 vatlov/.a kap,ln,V, . i v e / m V ( i ;;0 k ( i m a ( 1 „ a - ( -. i t j a .kunji.ške ? " '

10 „ „ kosldo,,,,,, ,me rv.rna»,!, ^ J ,
60 „ ,, /avc/,ilne tornistro ) nasnv m , -, . .. J i n....

100 : 1 ) pair sirokil, perfiil. trnkov . a l v a | e i " * » ***?** t r e T « « L ^ ^
100 „ *}i { palca zalOtore r'° oprava sp,r K stransko k r ^
100 „ "/„ palca .sirokili b«lili rvirnatih Ira- Ijico -/.a spirn»-v<;Zila 1 o p r a » a

ftity 1«» komad š«;ilkov -/.a itrelske , "
100 ., Uarin-v M obs^fl solorov I«» » klob.lke '•', -IL

60 vatel pertenih tr»ci<?e» \ >;;;"«- 1 vatel » < > .• fi* äk»h m bereit •*•«*• ' komad
<; hicel portic z mefltngattim nakovoiu) ' 1 tucet ' ^^ " podvoJBUi lockoi M bobaarike bitke

1000 komail'i'A \ , •• •, m ,, , . •, i ' l > a r /<a re^iin.'ntiu'»;! ) bobnaija, okovi 7.a " T "

Ä " t S i ^ J * ^ : » , - j . * * * > *> ' ''"'•
1000 vats] '/.a IrajlnrHke «"akf ) - W v „ toridtrine)™?** " * ! « * * < > " t k«flM4
;{000 ., „ atile, stirirobute \ volnntib 1(W v.-lirili levoviti »lav alu'.sihami in sravfkaini

10000 ,: „ ojreroke Waee ) u m par vHikib ) i p a i .
20 ,. „ k«pol«e) , o l o r e 1000 komad malih) l e v i " l h ^ r | ^ « * * * • <'»P^ l U m a c J "

100 I, „ prost« ) |(HI oprava spir /a spirast« obradnice uUnakih "! "
500 „ /nor „ kneaie rapk 1 oprava
JJJ - n t i ' " , . , ^ lOOvatlov l l M , komad n,;; k ,ms,|jn, i, ;.i i n e

" " v L J ! i • ! i -i =-9 k topnwkim eakam 1 komad

500 „ " ulanske čapke J ° ° " * f>losic k ^«t'1»'»»"» «'»am
1000 „ zelenih obglavnih 7,norc 7.0 slrclc« MedolIvarMKo blaf(o.

500 komad iclinlov h volne /,u Iui7.arskc kii.'me 1 komnd |j 2 ( ) 0 0 | . ( U I | s l ( | o^brmiWe ^ « £
1000 oprava s'wWi ) zanjk /,a)pe.šcov HM) „ 7.a konji.sk« eeljad« • •
1000 „ rujavih) plajse )prostovoljcov | 100 | „ ubnaka eapke 1.6».S fi
1000 „ rujavih /.nor /a plajs.« proslovoljrc i " * H j 2 0 ( ) 0 J ?> 1 ) a s o v ( 1 r l l " |

k o n J ' k e 10 „ x y.al«Knin-7.avezilnili / c p o v j i ' ? A
101» komad pasov za Im/.arjt' I (iO ., »renäd t . »rcnadirjc 1 komad

60 „ trobiMitarskib /.nor • ooloin ' k o l l i a ( l j (JO ,, bomb /,a raketerje
GOO tucet roAic /,a liuxarske atile 1 tucet 1 0 ti <lV(>.j'>atib gumbov za /.avezilne tor-

EilolMitin.i. I ,n l 8!',< ;

. 100 kornad sivili pro f f v plošab dva ccvlja dol- J||JJ » J * J * K

Jtift» v-**;iSl ii •': ?^«
Ob«'ratnicf> In obvratui florl. r . " ,.''i,..v / ,.,„,„ r .,

r̂irtAA , , ,. ; . 1 .. 1 1 . • >>" rt tvekovj npzlacenili za /.astav« m
1UÜ00 komnd 7. beli'm ) ««njeni obsitih obvratoic 1 0 M k r o n i c ) Standarte

»>uui# SJ /, c e r a i m ) z vezjo
50000 „ obvraloib llorov i/, Croisee 1 komad Cinarsko bla^o.

1000 ol^ralnih florov /, franzami /,a Im- 0«,»«« n ' ^ M I •
1000 rtrle, proslovoljce in tiköje 2 0 0 0 ° t u c e t ^ 1 ! ^ ? P * * * I"

y«-N«i S '' H i k h J «-nJMlih gmnbov 1 tu.-.t
1000 komad pi.M.|jVov iz porja z futeiolo,,, za ' ! ! " nl [ulawkib

, ( ( n i d " c i l i ) 5 0 ° '» ( ' " j a s t ' h o I ' v k /;» i m z u r H k c a t i l e
jllOf, " n T u i h ) ' » » » a t . l , p . i še l jcov xu at i lcr i jo 1 k n | l | a ( j 10000 k o m a d p l o m b i r s k i l , k r o g ü c 1 (>IU( k ( ) t „

JO nidecih) •• .1 - u 1 1000 ,, torilk /,a jcd i/. ciatcjeira cirw ~\ i 7 ( i m n J '
' " " , .. xzminatih pusdjrov/.an one ._T_ , * J , ^ ' k ( ) m a ( 1

1000 M ccrnin J ' J lOOO „ kozarcovl • .. . r# ]
1000 |M«l»lini)vih porKs /,a luizarske kurmr 100 .- vercev _ ) a B I * " » t | e m a | komad

500 „ IK'ITS za talarkc 500 .. pluvavnic iz, alabejegaj

(3- 'JliutiJUsltt Wt. 995 ». 28. Dec. 1^63).
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f V i l C I; C'CIIC
Najmanjsi „. fcj,j0 Nujwpiijsi M ;,,t;*Jt,
poiiuilha I M *' ponujati ponndlm . I i n «' ponujafi

Kokovicarskc dela. 100 „ lakiranili za nostinice konjiskih
2000 par jirhastih rokorio L ü Ü L - žepov za kotlic-e -f

300 komad ciioinih ) ,-, • u m » «krofflih lakiranili /,a »/-dice |_
100 „ dvojnih) k l l m < " »«« » m ! l l l l l

u - - , )/-a prive7-ali.se - S
200 „ »uapensprn 1 komad »<>0 „- premakljmh ' » \ . s ^ lOOkom.
100 „ trakov za kri piwati « pmcepmii; •' 5 1

. . . 1000 , za pi'ske tornistie 5 _£
100 „ /,a stiTlske l»a.sa\iiir<> '5 »s

10000 tacet 7,a lajbeljön )jS 100 „ /(st pftramtric« m no.šo koilov
MM „ , topničarskc l.laec ).ä I kosenfh I. tucet 1 0 «tandarško jerm.'nj- '

«0000 „ Tcliklsi) : j,, ( gombov 1 0 ( ) „USaMji(,.
 J • . . .

201.00 ., mail. ) t e i m L , , 100 k'avoljnov ,a hol.n, f j l k o m i u l

2000 „ velicih g u m b o v » ( x a letnihkehlave Q , 0 0 7.a nal.asilniro pisfoln,- | *
2000 „ ma linili ) pnrkliev ( kamasnc | f t _ . .. ' . «3 «

•' ' l •' n»00 „ pocernjcnih/.a pcske toniislre N .
l o r v a H k » I»Ja«o. 1000 „ cvcrir.'v /,a p.-.šk« torni«trc 1UU koni.

60 v'1»''1 | 7,a pn.škino plajso in sotorc 1 vnt«;l 200 „ dolgih predtika\nili }A?7.n\\\ ocW- " 7 T i"
100 septa M n . s ; l „ topnit'ar.skc tornistre t-vekov njenrh /, raide- k n m « ^
100 ,, P* n " I „ (••»tare ] M'/cn I 200 par vp/.il /, vjemki in pro- Ijivimi jnrmif'i
r>00 M J „ no.silnir.' kotlov (-e|>ki /.a k"otle 1 P f t r

r»00 „ BMcno erodjc IOO komad dratcnih kljukic /a oltve/.ilne lornistrc j(>0 koni.

s r ÄLj^ L. 'Ol)rava ttÄ^M 'lar" ^1^^
" l^i » a k . debelih ÄotOMkih vcrv : m m ^ ' " a d /.ele/.nil. lakiranil. /.aklepnir /.a ,,l, 1 (M)0 koni.

' 00 „ V ri ' | \rr.(nitc
2000 komad nt'opravljf'iiih n/.tlnili . ^ komad 1 <»O »ar ) , . .. , . ) y , a v,;lik.>) . . "~

•• J konoluov j 1 ( m » ^'/.CIPXIIIII zapnnk , ^soforo 100 par
100 par pasnili ' _ ( > a r l u " » ) ' ) ,» ">»•' ) •
100 komad konnpnili n/.d l l l 0 ° komad mcNin^a.slili dcdfov) u buzarfke . . . ,
100 „ „ upon i k'»nad 2000 „ „ baa > atüe 1 0° k m " '

10 „ Tenne /a bdbne, Be5«ei»M dolfih ^ ü u ^ a M i l U «cto.
!!!ü!! * Ä U J ' I ' 0 " ' 1 ' l . l I ***** 1 vafl 1000 par neinskih ) , 1 „„„
1000 „ t r,rlo doUe ) V, ^ l ^ , M u a r s k i h j«>Mroo 1 par

10 lunt Item i | 0 0 0 0 î omnd Mk|ep01( u «trofe TööTkTiiT
100 ., srediije > spa«« 1 lunl. . ' " " " " K ' " ! -
-,, i n . i 100 par 8loi)i(- \
600 komad po i sn/.na dol»(li masmahl i) povc- TEomad | | j g podbraduic l,r«'/( kljuk
(»00 S,.;,.MI proslili ) /.avnir 1 SC/.IHI f joo „ dolfib ud.iv ?§

<» par |rerv /,a pove/,avn« inasino 1 par 100 „ kljuk BN poditradnii <• .£,
« komad po 8 MznotVdotfHi ]/.a pio- 100 „ uzdoiMro^ov»kKftomui vojaike « | 1 kom.
« ., ., H» .•••\|jev)/.ader<rnic \ niisko 1 komiul köbilila g .
6 , ;{ <'<'\ljo dolffili moto/.uv jopravo '»00 „ tren/.aih \

Muxikaat^ko orodje. I , 2 " l '™av Skih b,r/.d
. . . . . 00 „ striffhev )

1 komad šlalmili ) p n i r n x • ftJ 7 • ... . —
5 „ k.unpanijnih ) r 0 = ° ' 1 kon.ad C v « ' k l ! l 1 i«'«*'*J4'-

00 „ ustnic /a rogovp j nKKliit) komad sre.dnjifi Ml renieljne
5 „ frobenl /< usiiiicami 100000 „ , . V ( l t 0 V

 / a «l>ro«e 1000 kom.
Yorigar«ko blaifo. HMMI000 „ „ podplate

i. i J j -u\ 10000 H n »peti^
10 maS ) * a P r e r a m n i c e * 10 cent železnega drata za öake j cent^

100 /- valjarji /a nasabljice * ^ ^ 0 U k o l l K 10 sežn. '/2pal( aširokili j<:klonihperoH/.a tatarke 1 se/en_
100 „ /a oasabljioe prostovoljnili ~ 10 komad sekir ) , ( l u n r I o

konjik.n y/'votljine 2 s" _ «° " »̂tlak ) ' a l< s a r J e

100 ,. /a pionirskf tefM toko •- « " " JOO „ taborskili sekir k m toporisra
-,O „ „ opaae /dravniške ret.- - _ 1 komad <»0 „ krampov « pcrmi in cveki kfW to-
s,0 ,, ,, ko.stolomnc! sine poriša

100 ,. pocinjenili z valan'ki u iniir - ^ 10 >i [n o t l k Hrez roca 1 k o m ° l 1

narske hla«-e 1 0 ' l o P a / • . .
10000 veKcilll i - /» I 0 " sveder •/. roccm HI tokom

1000 „ z valan'ki za nadopasnirf _ '0 „ /->̂
1000 „ velikil. Z s 1 0 » " (

I
l c r < ; k o v " *MP?

1000 ,. •rednjih ia ob^lavnic u . >° » k l a m .
1000 .. malih" •- 100 komad 8 paloov doing klmjakov
1000 ., /. valjarji za oli»lavnic« in ^ 100 „ «J) pair« dolzih cvekov /,a remcline 1 0 0 ° k o r l 1 '

vajate za konjsk«' prosto-1 « « 100 u 4 I J ^
volji.; "" -s 1^0 kom. Kosilaruk«» i»i.««;o.

1000 „ zn ntaedcnc jermcua mo komad kasorol i/. xd«uwfa pl«lia v polnoin
2000 „ ., pulronsnice, ocerujene kopelu pociojenih
1000 .. xepkoT za podkovc \ 100 „ cotar /.a peacfl

100 „ jermenja karabinske^n^occniji-ne M fOO „ torilk i/, l)clc<ra

f»(10 ,, podpasov ) IOO ., kozarcov za liolnisnice plelia .
M „ v.l-uli )/a /.aveidftf tor- rS • 1 0 0 M pljuvavnic 1 koiim«
"»0 „ maiijšili) W»tre ^ g S 50 M rinkastih sklfd /,a polrobo
,'iO ., Mvili I/.a insliuiiK'nlni' -f ^ 100 „ pl**Iiatilt ko/,an-o\ M kaft'
:»o „ inatijših) tornishf! š ' \1 10 „ laUrn h ccron lakir«aeffa ko»iiarja

100 ,, pnliranUi za »aaabljice y s • šforimi rudeami šfpiml /•;» ••»•we
M ,, /a obozila ) zacinjenc tor- bamfera
M „ „ instnimcnlc ) "nislff / 10« ,. pleliastili lal.li« /a nudzj(la\|«'
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ISfljmiiiijši M ,„,,,,, P"J"J"nJ**« I m e
ponudba M " ' " pomijal i pojHidl»« j pnuujnti

zn I za

Ntrugamkc d«Ha. 50 o,,rav ^ ^ ) /,a r o b « skrinji,,. { ^
50 ,, ) „ nu-ezakazalripbandera '

500 komad neopravljenili t:utar 1 komad
1 0 par neokovnnili)sa regimentn«') b o b n a r i e ~ . ,.' *'*'* x a * t M l I a '
™ \ , bitkov ) „ proste ) b ° b n a r J e 1 P " »000 parov r'«l,,iljk ) ,, k . fc 1 par

inon komad ,, •• - ) /.a predpersnice W * koma.lov stranir ) 7'a s e ( l l a k o n - l s k ' 1 komad
1000 J> / M t e / ' L e m " ( HitAr.«tko doln.

d o l o u r «iola. 10 kcniiad popolno opravljenili meiingattiii bub-
. iiov Inez bitkov 1 komad

100 komad malili neokovnmli kolov za konje 1_ komad j 0 „ mesjng-astih bobnic
KljucarHkc clöla. KortacarMko l»la«o.

. .... „ 1000 komad kertac /,a konje 1 komad
100 oprav - '/-a konjiske sedla
100 „ popploih „ jermena M patrons- Cofanj«. in pavolja.

okovov »ice 7-a konjske \ nprava 1000 sunt licnefffc perlcnejja colanja
prostovoljce 500 ,, pa\»lje (grcda.šnib oslankov) 1 fool

100 „ popolnili okovov /,a palronšnice 500 „ pavoljnaletra ('«lauja (prpjnili ndpadko\)

l4o|»i(o fioimdlAii.
(56 stemp<>lj.)

I 'onudek /.n y.akladnnje vor igarskega blaga c. k. monturski komisiji v J , «I.

J e t •)• «'•? staruijor v (mestu, selu, okraju, okregu, Kiipaniij i/-rečem z na7.oi'im, da lioi'em /-dolej imenovaiio reei po |<ii
stavljed ceni do konca dec«mbrt 1S04 po pogodbi oddajati:

Xakladavuih rvi-i t i n a v avstrijaiiMki vcljavi

k o I i k 0 | ' ' " " " ' k l ' - j | g » l . l i i i i i r j . - % Mov, k r i i j n - r j r v

koma-
dov

oprav

Potoidim tmli, da scm miistre kakor tudi pogoje /.« zakladanje V J . «I. casniku st od . . . . \H(Yl in pa pti mon
tnrnki komisiji v J . .1. natanko prebrni podpisal in xapet'ntil, da «c njim popolnama podvcr'Aem in /. nalanunim spolnovanjoin \nA\ dru/.ih
za y.akladanje vojaskemu zakladu obstojecih predpisov /»strati poffodb do konec decembra 1864 v tledecih obrokih in sicer .1. ,1. 7.akladah
}io("i!ni, in s e i n i a t'opotindbo s jxtsobcj' 7.»pc('aliiiin in j ios lanim ; > % l a d i j e m od . . . . g'oMtaarjei v nvslrijaiifiki \cljavi, Uteri M s
skuni io zakJadfavno v rodnos l jo od . . . . 11. . . . k r . . . u j e m a , p o r o k .sojrlasnn /, ra/.»la.s(»in.

PoUrjenje sditran moj« /mo/nosti, ktt?ro som od kupoijsk«* in ofertnijtke 7-pornic« in od nje podpiMno in %ap<>rat«<no
prejel, je (odi jnloleoo.

Piaano v J . , okraju J . , deželi J fee . . . . 18Ü . . , . , .
J . J . luMtnnrm-m podpis ponudmka /. inipiio

vaojem njpgovega xnaoaja.

O b , . . Ako vot- i)omidekov vkup ponudbo dela, morajo vsi ponndek podpisti, kaj da, so in kj« stannjpjo, pred datumom in
p o m s . j • ) |M p O n u ( i k a pa pristaviti: Podpisani se uyete jo c. k. vojaskemn zakladu /.a natanko spolnovcnjc po^ojev

in solidnm", to je, eden za vse, vsi pa 7,a enega, porok biti, in imenujemo J . J . (kterega stanovanj« in zanšaj g«
mora povedati) za pooblastenca v tern zakladbenem opravilu.

Kopito /avHka za ponudekt Kopito /avKka za polozni list:
SI npmii c k vojaskemu ministerstvn (<1ezelnemu obenemu Slavncmu c. k. vojaskemu ministerstvu (dezoltipmu obenemti

povelJHtvu) poveljstvu)
V .It J . V .1. J,

PoMfek J . J . M zakladanj.» vpiiffarskih Polo/.ni Hat za aro . . . ffold. awtr.
re«'i (all pa drugih, knkor j«- treba.) veljavo k pnnudku J . J . /a verifanke

v ' roil (ah drug-e, kakor je treba,

I . 57«. » ( l ) Nr. 3««
Konkurs -Verlautbarung.

Bei den gemischten Bczittöämtcrn im Her-
zogthume Kärntcn ist cine definitive, eventuell
eine provisolische Aktuars» Stelle mit dem Ge^
halte jahrlicher 42« si. zu besetzen,

Bewerber hierum haben ihre vorschriflmäßig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung der
vollständigen Kenntniß der wiudischcn Sprache,
wcnn dieselben bereits in Verwendung stehen,
im Ncge ihrer vorgesetzten Behörde, sonst im
Wege der Bezirksbchörde ihrcS Aufenthaltsortes
bis längstens >5. Jänner «8«^ an diese f. k.
Landes.Pciftnal-Kommission zu leiten.

Auf disponible k, k. Beamte wird bei dieser
Besetzung vorzugswcisc Bedacht genommen
Werden.
K. k, Landes-i5ommiss>ou für Pi'sonal^lngclc.

gcuheilc,, dcr gem. Bczirktzämtil >n Harnten,
Klagtlchnt am l« . Dezemdcr l?«:l.

Z. 568, « (3)
Kund «l achun g

Die erste dicßjährigc Prüfung aus der
Verrcchnungs-Wissenschaft wird am 3U. Jänner
1864 vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k. k. General-Rechnung«-Direk-
toriums vom l ? . November »852 (Rcichöge-
setzblatt ?ir. l vom Iahrc ^85»») mit dem
Beifügt« kundgemacht, daß Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5 und 8
des bezeichneten Gesetzes ssehörig instruirtcn
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.
Von dcr k. k. Prüfungü-Kommission aus dcr

Verrechnungöwisseuschaft für Stcicrmark,
Käruten und Kraln.

Graz am 16. Dezember 1863.

3. 577. » ( l ) Nr. ,0255.
K u n d ,n a ch u n g.

Bei der neu zu errichtenden Pofterpedition
zu Feistritz in dcr Wochein ist die Expedienten,
stelle zu besetzen. Die Verleihung dieser Stelle
geschieht gegen Abschluß eines DienstvertrageS
mit halbjähriger Kündigungsfrist.

Die Gesuche um diesen Dnnstposten, wo»
mit eine Iahresbcstallung von lN« fl. öst, W.
und ein Kanzleipauschale von 2 l fl, gsgen Ver-
pflichtung zum Kautionserlage von 20N fl, ver-
bunden ist, sind unter Nachwcisung des ?llters
"er Schulbildung, deS sittlichen und politischen
Wohlverhaltcns b i s l ä n g s t e n s <2. J ä n n e r
1864 bei dcr gefertigten ?. k, Postdircltion ein-
zubringen, und in denselben gleichzeitig anzuge-
ben, um welchen Iahrespauschalbetrag die wö-
chentlich dreimaligen Fußbolengänge nach B?l-
des und zurück unterhalten wür^c», wobei noch
bcimrkt wird, daß bei glcichrn Umstände»! don
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jcnigen Bewerber wird der Vorzug gegeben
werd«!, welcher für obige Botengänge die ge-
ringere Entlohnung fordllt.

Trieft am 22. December 1863.
Z. 5»?8. n Nr. »U25«

Kundmachung.
Zu besetzen ist: d i , Post. Kontrolorsstelle

in Krakau mit dem Iahresgehalte von »U5U fl
öst. W. gegen Leistung der Dienstkaution im
einjährigen Eehaltsbetrage;

eine Post-Offizialsstelle beim k. k. Poslamte
in Preßburg mit dem Iahresgehalte von 525 fl.
gegen Erlag einer Kaution von 6<w f l . ;

eine Post>Offizials-, eventuell Posiamtsakzes:
sistenstelle i» kroat. »slav. Postdirektionsbezirke
mit dem Iahresgehalte von 525 fl, gegen Kau»
tionsleistung von UW f l , beziehungsweise 3 l 5 f l .
lind 400 si. off. W.

Die Gesuche um tiese Dienstposten sind bei
der k k. Postdirektion in Lemderg und be-
ziehungsweise bei der Postdirettion in Preß»
durg bis »3 J ä n n e r »864, „nd rücksichtlich
der lehlern die>er Stellen bei der t. k. Post«
direklion in Agram bi6 U. J ä n n e r llW4
einzubringen,

H. k. Postdllekliou Triest an, 22. Dezem»
ber ,863
Z. WB. (1) INr. 10886.

K « l i t o .
L" Imp Kf'tf. Tribunale I'rovinciale in

Trieste, notisica a chiunque puö avecvi in-
tenMj essen! atato decretato I1 apritnento
del conrnrso generate dei credilori aopra
tatte \c sostanzo ntobtli ovunque poste , P
lc immobili eaittenti nej doouoii ore ha
Vurore la I'alente imporiale W novembre
18")2, (!i nt»ioiic di Bnrichetta da Huchwald.

fSi avvisa quindi ognuno che avrsse
a «HMIOSS« avere quakbe rafione od a/.ione
centra la «uddella o])e.sata die il concorso
s'\ ha per aperto • lutti i conse^uenti eft'etti
Icf«it, «lal giorno dell« puMiiiia/.ionc del
present«' cdiUo in giadjxiu, e pcrche poüsa
pr^sentar« a qucsto Tribunale lino al giorno
18 prosÄ. venturo Mtno un formale libello
<li poii/iono c(\ insiniia/.ioni» rispettivamenle
del credito o dell' a/.ione qualunquc, <li-
mostrandovi non aoltantn la liquiditä di
quanto verra pretest», ma anohe il diritto
per iui I' in«inuante domanderä di essere
grntlualo in tale o tal' altra classe; e ciö
in onnlrontu del deputato curatore alln liti,
avvooiito Dr. llalil, cni č sostituito pel cnso
d' inipcilimenln I" a\vocalo Dr \ err hi.

Ncnrso il suddotU) fermine, perentorio,
nitino sara piii UColtstO; e perciö qnelli
cK nriro l<> stesso termine non si tarannn
iavinuati debitamente, verrann'o esclnsi irnxa
eoee7.iont.' dallintftra sostan'/a so^ct la at-
fualmente al concorso, o che venisse in
seguito ad a^giiinoersi, in quanto la mo-
destma si trovas.se esanrita dai creditor!
presentatisi, non ostflnlc die loro compe-
tesse il diritto di dominio a di pegno sopra
un licne MMtCfttC "«'Ha innssa: per modo
che lali creditor! phc non «i saranno in-
sinuati in tempo abile come sopra. qualora
lossero pur debitori verso la massa, saranno
tt'imti a pagan; il debito loro rispettivo,
Don atteso il diritlo di proprielä, pegno
od ipoteca che per oltro avrebbero potuto
eaercitare.

»Si diffidano inol t re lulli i c r e d i t o r i
i n s i m i a l i , il cnralore alle l i t i , e I'amrot-
n i s t r a t o r u inli ' t i i iale della m a s s a , a dover
comparire ncl ^iorno 29 Marso n. v. allc
ni'e 1) di niattitia avanti queslo Tribnnnle
Pravinciale per Irttlare Ira loro la defini-
xionc di tutto TalVare <:on amichevole com
poniinento, ovvero procedere alPelezione
ff un amminifltiatorc stabile, o alia con-
ferina dell' interinale, e alia «cell» dei
delegati, o per altre occorribili prowi
den/e, con avvertimeato. che in caso di
mancanza si dnporr^ d'Uf'fi/io a lermiui
di le«r«

Trieste, il di 10 Oiccmbn; 1863.

Z. 2623 (1) \'r. 108815.
K «1 i t I «.

Si DOtifica ai posiessori di cambioli cd
altri titoli creditor! nssenti e d1 ignota
dimora esserc .st;ita prodata contro di
loro da Knricbetta do Dmliwald la petiiMOfM
10 correntc mese J\r. 10886 in punto di
concessione di benefici l(><rali in base alia
cession»' a bene ed cssersi Jissalo il ffiorno
26 Gennajo p. v. or« (.) ant It- deduzioni
drlle pacii e deffltato I' Awocato Dr. Üo-
brilla in curator«; »pccialc di loro.

Incomberä pertaitto ad ossi lt. S. us
scnti di comparire personalmente, o di Car
•hrimenti pervenire al deputato^li (;uratore
Ic credate necessarie istru^ioni, ovvero di
pregKere altro procuratore, rnentre in di-
feUo doyranoo ascrivere a se medesimi le
concegueoze della propria inazione.

Dairi II. TrioiMal« Provincials
Trieste, li 10 Dicembre 1863.

^j 2Ul4. (2) Nr. UUU8,
Concurs - Erö^nung.

Von dem f. k. ÜandeSgerichle Laibach
wird bekannt gemacht, daß über das gesammte,
wo immer befindliche bewegliche, u»d das in
jenen Kronländern, für welche das kaiserliche
Patent vom 2«. November l852 Giltigteit
hat, befindliche unbewegliche Vermögen dcs
Schauspielers Carl S c < l z e r in Laibach der
Concurs eröffnet worde» sci.

Daher wird Jede»mam», der an erstge-
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, biß
zum 6. Februar l » 6 l die Anmeldung seiner
Forderung in Gestalt ein,r förmliche» Klage wider
oen zum dilßfa'lligen Massevertreter aufgestellten
l)l-. Oskar Pongrah unter Substituirung des
l)s. Anton R»0olf bei diesem Gerichte soge-
wisi einzubriiigei', und in di>'s<c üicht nur die
Richtigkeit sciner Fordelunq, sondein auch daö
Recht, kraft dessen rr ii> diese, oder jene Älasse
gesetzt,u werden verlcmgl, zu eiwliseu, als wid>l
gens nach Verfließung d>S ersibestimmte» 2agcs
Niemand mehr angehört werden, und diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht d,s gcsammten, im Lande
Krain befindlichen Vernwg.ns des eingangsbe-
nannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sei» ftllen, wenn ihnen wirk-
lich ein Compensations!echt gebührte, vder wenn
sie auch ein eigenes Hut von der Viafse zu
fordern hätten, oder w.nn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut ?cs Verschuldeten vorge-
merkt wäre, daß also solche Glaubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig scin sollten, die
Zchuld, ungeachtet des Compensations-, Eigen-
thomS: oder Pfandrechte,', das ihnen sonst zu
Blatten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Ucdrigens wird den dießfälligen Gläubi-
gern erinnert, daß die Tagsahung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des inzwischen
ausgestellten Vernwgcnsverwalterö, so wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses auf den 8.
Februar 1864, Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k, k. Landesgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte.
Laibach am 22. Dezember »863,

Z. 25U5. (2) Nr. ,63«

E d i k t .

Das k. k. Kreis» als Handelsgericht Neu-
stadtl gibt hiemit bekannt.-

Es sei über das Güterabtretungsgesuch des
protokollirten Handelsmannes Josef Gustin von
Neustadt!, l!« zir»«» llolliern«, Z. l63<», der
Concurs über dessen gesammtes bewegliche und
über das in jenen Kronländern, in welchen die
IuriSdictionsnorm vom 23, November l«5»/l
Wirksamkeit hat, befindliche unbewegliche Ver>
mögen eröffnet, und zum Concursmassa - Ver-
treter der hierortige Advokat Herr Dr. Johann
Stedl unter Substituirung des Herrn Dr. Josef
Suppan von Laibach bestellt worden.

Daher wird Jedermann, der an diesen Ver-
schuldeten eine Forderung zu stellen berechtigt z»
sein vermeint, erinnert, bis einschlicßig ltt. Fe-
bruar !864 die Anmeldung seiner Forderung l»
Gestalt einer förmlichen Klage wider den Vertreter
der obige» Concursmassa hiergcrlchts so gewiß
tiiizubringeli. »nd in dieser nicht nur die Richtig-
keit seiner Foiderunq, sondcm auch das Recht,
kraft dessen er in diese oder jcne Klasse geseht zu
werden verlangt, zu erweisen, als wibrigenß nach
Vcrfließung der obige» Anmeldungsfrist Niemand
mehr angehört werden u»d diejenigen,.die ihre
Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, >"
Rücksicht des Eingangs erwähnten Vermögens
ohne Ausnahme auch dan» abgewiesen sein solle»,
wenn ihnen wuflich ein Compensalionsrecht n^
blchite oder wenn sie auch e>u eigenes Gut von
der Masse zu fordern hätte», oder ,vs»i, auch ihre
Forderung auf ein liegendes G»t des Versch»!»
deten vorgemerkt wär,, daß also solche Gläubiger,
wenn sie etwa in die Massa schuldig sein sollte»,
oie Ichuld »„geachtet deS Compensations, Eigc»'
thums' oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Glatten gekommen wäre, abzutragen verhallen
werden würden.

Zur Bestätigung des unter Oinem bestellten
milllerweiligen Vermögensverwallers Herrn Ker>
dinand Skrem von Neustadtl, oder Wahl eines
Andern u»d zur Wahl der Gläubigeraußschujse
und Ellheilung der Instruction an dieselben, fer'
ners zur Veihandlung über die vom Cridatar be<
Zehrten NechlSwohlthaten wird die Tagsahung
hiemic auf den 26. Februar »864, Vormittags
!U Uhr, vor diesem Gerichte angeordnet.

Neustadtl am 2 l . December »8«».

3. -'113. (lTv

Morison-Pillen und Pulver.
ZusammtNffestht nur Nil« Pflanzen und medizinisllie» .<lränteru v»m brilischcn lscsuxdlicil« : «olltglllM '>

L o n d o ü vtlferligt, berühmt i» England und in dcr ssnnzm Wrlt misrlllnnt »on viclen nrzllichen Aütllrilätsn und b»wül>,^
sli! ,'!« Jahre« dnrch Millionc» tifolgl« Hsilmigcn sind dic sichnsteu im Anfsindt» dcr Wurzel ein«« jeden i'liden« «nl
dessen Htiluollendung.

Cie sind in < A r t i k e l n begrifft« : I n ^ Arien Pillcn von vcrschicdenei Elärlt »nd Wirlnng, bezeichnet mi» Nl>
und Nr. 2 <n Psillnzcnpuluer »nd in Salbe.

Tie N r . l P i l l e n sind ein? sehr angenehm und mild öffnende Medizin, indem sie die gallichten, zühtn «nd bt>A
ENfls ablöst, während die 3 l r . 2 dieselben mü den wässerigen, beihendcn und verdorbenen Täflen de« Xirper» sorts»^

Tie Vflanzenpulver erleichteln die Auoleeruna, büjer Gäfie; sie mildern, luhlcn »nd füllen den Dnrs! und beft«^
die Heiluuss. .

Ticselbcn dienen vorzüglich sseae» alle Fälle vo» I lnve^daul icbkeit, Abscheu vor 2 p e i s e n , GaUe «^
Nervenbeschwerden, grssen (»iicht und 9t l ,cumat i«m»s, Gelbsucht, Uebcrkrankheiten, N i e r e n » » ^
S t e i n . » ä m o r r l , o l d e n , f i s t e l n , 'Xüttenschmcrl und außerordentliche V e r s t o v f u n a , geaen F i e b e r « "
alle Ausbrnche von H a u t k r a n k h e i t c » , Oeschwkre, Lustseuche, veusrische Anfäl le ,c. ,c .

Dem in Lngland unstcililich gewordenen M o r i l « » wurde durch eine 'l!e»M! Znbslnviion ein T>e»lm»l au< ^
bxlltil errichtet, welche« seine» staxd vor dem Kollegium ha!, »nd ,ur Zierde der öladt London dient.

Bestellungen werden einzig und allein «on »»jss,» Haxptassenlen fur ga»; Oesterreich »nd Pole» dem
H l l i n I n l i u K « l r o f f e !., K r a k a u

sulNsssfügrnüinmt» , on welchen man sich direkte wenden woll,,

Preise in, Einzelnen:
1 P„ar »eine Schachteln Nr. 1 und Nr, 2 , . . , l fi, «ix >r
1 ,. ssrosie „ „ ! , , . . ^ . , , , «l „ 70 ..
l Gchachlel Pulver °d«r l Tiegel Salbe — „ >

«roßere Nezuge empfan<ien einsprechenden R a b a t .

l ^ l t " «°r viele» falschen, drr «e!u»dhf<! f6,°dl,chln Prap-ralen. welch« künstlich nachgemachl u»d al« U«s"« ^
»ftlxufl weibm, wird dringend gewor»!, «,,,»>.

«ondon, im «nguft , n « ^ l.rl<z,t!,« «e««»««»olt« . < «»«»^«l'"'


